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Öffentliche Niederschrift über die Sitzung
des Stadtrates vom 12.10.2023

Anwesend:

Vorsitzende/r

Mitglieder

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 12.10.2023
Sitzungsanfang: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg

(Saale)

Herr Jürgen Weigelt

Frau Dr. Silvia Ristow
Herr Mirko Bader
Herr Manfred Bartel
Herr Uwe Cisewski
Herr Börries Hochfeldt
Herr Danny Robert Krebs
Herr Detlef Mannich
Herr Dr. Johannes Oidtmann
Herr Heiner Rohr
Herr Klaus Ruzicka
Frau Michaela Dittrich
Herr Dirk Große
Frau Andrea Heweker
Herr Gerd Klinz
Herr Detlef Müller
Herr Thomas Müller
Herr Heiko Scharf ab nichtöffentlichem Teil abwesend
Frau Christine Bittner
Herr Christian Hackelbusch
Herr Maik Tschöpe
Herr Ronny Beier
Frau Claudia Beyer
Herr Sven Krone-Braun
Herr Friedel Meinecke
Herr Hagen Neugebauer
Herr Erich Buhmann
Frau Karin Brandt
Frau Kerstin Magdowski ab TOP 6 anwesend
Herr Dr. Reinhard Dasbach
Frau Christine Pfeiffer ab nichtöffentlichem Teil abwesend
Frau Claudia Weiss ab nichtöffentlichem Teil abwesend
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Verwaltung
Herr Holger Dittrich
Frau Dr. Steffi Köster
Herr Klaus Hohl
Frau Julia Tarlatt
Frau Sandra Böttcher
Frau Yvonne Krebs

Nicht anwesend/ Entschuldigt:

Mitglieder

Öffentlicher Teil

Terror-Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023

Zum Terror-Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 gab der Vorsitzende des
Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale), Jürgen Weigelt, folgendes Statement ab:

„Meine verehrten Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist nicht möglich, dass man in diesen Tagen so einfach zur Tagesordnung übergeht, ohne
einen Gedanken zu den furchtbaren Ereignissen in Israel zu äußern. Palästinensische
Terroristen haben den Staat Israel mit tausenden Raketen beschossen und sind, wahllos
Zivilisten mordend, in das Staatsgebiet Israels eingedrungen. Wehrlose Frauen, Kinder, ältere
Menschen sind als Geiseln nach Gaza verschleppt worden. Die furchtbaren Bilder der
Erstürmung eines Musik-Festivals wirken bei uns traumatisierend nach. Die schreckliche
Bilanz sind 260 kaltblütig ermordete jugendliche Besucher dieses Festivals. Die Gesamtzahl
der ermordeten und massakrierten Opfer beläuft sich auf mehr als 1200 tote Israelis.

Herr Dr. Jens Kramersmeyer
Herr Stefan Ruland
Herr Hartmut Zellmer
Herr Maik Herold
Herr Eberhard Balzer
Frau Juliane Bäse
Herr Mike Franzelius
Frau Henriette Krebs
Herr Karsten Noack
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Während man überall in Deutschland tiefes Mitgefühl für die unschuldigen Opfer empfindet,
feiern Hamas-Unterstützer in deutschen Städten die wahllose Ermordung von Juden mit
diesem beispiellosen barbarischen Terrorakt. Dieser skandalöse Zynismus und
Antisemitismus kann nicht hingenommen werden, diese Ereignisse in Berlin und anderswo
müssen politische Konsequenzen haben! Wer Israels Flagge verbrennt, meint damit nichts
anderes als die Vernichtung des Staates Israels! So etwas sollte nirgendwo auf der Welt
geschehen, aber gerade in Deutschland dürfen diese Exzesse unter keinen Umständen
geduldet werden.

Meine Damen und Herren, dieser Krieg ist dem Staat Israel von einem brutal und
erbarmungslos handelnden Nachbarn aufgezwungen worden. Und er wird erwartungsgemäß
nicht heute oder morgen zu beenden sein. Unsere moralische Unterstützung hier, aus unserer
Ratsversammlung, gilt dem überfallenen Staat Israel und unsere Gedanken und unser
Mitgefühl sind bei den sicherlich Tausenden unschuldigen Opfern dieses Krieges!“

Geburtstagswünsche

Herr Weigelt gratulierte im Namen des gesamten Stadtrates allen Mitgliedern, die zwischen
der letzten Sitzung und der heutigen Sitzung Geburtstag hatten.

Zur öffentlichen Geschäftsordnung:

Die Einberufung des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) erfolgte gem. § 53 Abs. 4 KVG
LSA ordnungsgemäß. Der Stadtrat war zu Beginn der Sitzung gem. § 55 Abs. 1 KVG LSA
mit 30 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig.

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 31.08.2023 wurde mit 30 Ja-
Stimmen bestätigt. Die Niederschrift der öffentlichen Sondersitzung des Stadtrates vom
21.09.2023 wurde mit 28 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen bestätigt.

a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG
LSA:

b) Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 31.08.2023
und der Sondersitzung vom 21.09.2023:
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Herr Hohl gab folgende Beschlüsse bekannt:

Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse des Stadtrates vom 31.08.2023

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) weist seinen Vertreter in der Verbandsversammlung des
Wasserzweckverbandes „Saale-Fuhne-Ziethe“ an, in der Verbandsversammlung einem Vergleich in einem
Rechtsstreit Salzlandkreis in gesetzlicher Prozessstandschaft für den Wasserzweckverband „Saale-Fuhne-Ziethe“
entsprechend dem Text in der Anlage 2 zu dieser Vorlage zuzustimmen. Kleinere Änderungen insbesondere
redaktioneller Art sind von dieser Weisung umfasst.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft das folgende Grundstück in der Gemarkung:

Flur 72, Flurstück 1119, 84 m²,
Flur 72, Flurstück 1121, 173 m²,
Flur 72, Flurstück 1122, 5.746 m²,
Flur 72, Teilfläche des Flurstückes 1123, ca. 14.657 m²,
Flur 73, Teilfläche des Flurstückes 1006, ca. 1.504 m²,
Flur 73, Teilfläche des Flurstückes 1033, ca. 926 m², insgesamt ca. 23.090 m².

Sämtliche im Zusammenhang mit dem Verkauf entstehende Kosten, wie z. B. Kosten für Notar, Vermessung und
Steuern, übernimmt der Erwerber. Grundschuldbestellung bei Fremdfinanzierung in Höhe des Kaufpreises und
der Investition.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 31
31 Ja-Stimmen

c) Bekanntgabe über die im nichtöffenlichen Teil der Sitzung vom 31.08.2023 gefassten
Beschlüsse:

 Weisung an den Vertreter der Stadt Bernburg (Saale) in der Verbandsversammlung des
Wasserzweckverbandes "Saale-Fuhne-Ziethe" zur Abstimmung über einen Vergleich in einem
Gerichtsverfahren
Beschlussvorlage vertraulich PV 0018/23

 Grundstücksangelegenheit in Bernburg (Saale), Claude-Breda-Straße
Beschlussvorlage 0688/23
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Beschlussvorschlag:

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft die Teilfläche von ca. 6 m² des Grundstücks Gemarkung Gröna, Flur 1,
Flurst. 6 zum Bodenrichtwert zuzüglich aller Kaufnebenkosten wie Notar, Grundbuch etc.
Die Kosten der Vermessung werden über die Baumaßnahme zum Neubau „Radweg- Mittelweg durch die Stadt
finanziert.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft das folgende Grundstück in der Gemarkung Bernburg):

Flur 71, Teilfläche von ca. 700 m² des Flurstückes 1161.

Sämtliche im Zusammenhang mit dem Verkauf entstehende Kosten, wie z. B. Kosten für Notar, Vermessung und
Steuern, übernimmt der Erwerber. Der Beschluss erfolgt vorbehaltliche der Zustimmung des Aufsichtsrates.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Beschluss des Stadtrates BV-Nr. 0904/18 vom 13.12.2018 wird aufgehoben.

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft das folgende Grundstück in der Gemarkung Bernburg (Saale).
Das Grundstück besteht aus zwei Teilflächen:
1) nördliche Teilfläche: Flur 71, Teilfläche des Flurstückes 1161, ca. 121.938 m²,
2) südliche Teilfläche: Flur 71, Flurstück 1195, 37.035 m²,
(diese Fläche ist im rechtskräftigen Bebauungsplan als Fläche zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen festgelegt).
Sämtliche im Zusammenhang mit dem Verkauf entstehende Kosten, wie z. B. Kosten für Notar, Vermessung und
Steuern, übernimmt der Erwerber. Grundschuldbestellung bei Fremdfinanzierung in Höhe des Kaufpreises und
der Investition.
Sollte der Aufsichtsrat der Stadtwerke Bernburg GmbH dem Kauf von ca. 700 m² nicht zustimmen, wird diese
Fläche seitens der Stadt Bernburg (Saale) mit veräußert.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

 Grundstücksbereinigung Bernburg (Saale)/ OT Gröna
Beschlussvorlage 0691/23

 Grundstücksangelegenheit in Bernburg (Saale), Weststraße
Beschlussvorlage 0692/23

 Grundstücksangelegenheit in Bernburg (Saale), Weststraße
Beschlussvorlage 0693/23
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Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt der Förderung der bauvorbereitenden Maßnahmen (Gutachten
Statik; Bauvermessung) zur geplanten umfassenden Modernisierung/Instandsetzung eines Grundstücks in
Bernburg (Saale), in Höhe von 50% der förderfähigen Kosten zu.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt den Auftrag der Sachversicherungen städtischer Objekte –
Los 1 - mit einer geprüften Angebotssumme zu vergeben. Der Auftrag der Elektronikversicherung – Los 2 - wird
mit einer geprüften Angebotssumme erteilt.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 32
32 Ja-Stimmen

Hierzu verlas Herr Hohl folgende Beschlüsse:

Bekanntgabe der abschließenden Beschlüsse des Hauptausschusses vom 05.10.2023

 Straßenbau im Wohngebiet "Am Mühlberg" im OT Peißen - Verlängerung Straße Amselring -
Hier: Technisches Ausbauprogramm - TISCHVORLAGE
Beschlussvorlage 0710/23

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt das technische Ausbauprogramm zur Erweiterung der
Erschließung „Wohngebiet Am Mühlberg“ im OT Peißen in Bernburg (Saale) gemäß der Begründung und den
Anlagen 1, 1a - c dem Grunde nach.
Sollten sich wesentliche Änderungen im Zuge der weiteren Planung ergeben, ist eine erneute Beschlussfassung
erforderlich.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder
8 Ja-Stimmen

 Förderung bauvorbereitender Untersuchungen zu einem Objekt
Beschlussvorlage 0697/23

 Vergabe von "Versicherungsleistungen der Stadt Bernburg (Saale)" nach öffentlicher, EU-weiter
Ausschreibung vom 26.06.2023, Vergabe-Nummer: ÖV-01223-R, Los 1-2
Beiblatt 0684/23/1

d) Bekanntgabe der von den beschließenden Ausschüssen gefassten Beschlüsse:
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 Vergabe von Sportfördermitteln für ehrenamtlich tätige lizensierte Übungsleiter in Bernburger
Sportvereinen
Beschlussvorlage 0701/23

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Förderung der lizensierten ehrenamtlich tätigen
Übungsleiter in Bernburger Sportvereinen entsprechend der Anlage 1.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder
8 Ja-Stimmen

 Annahme von Geldspenden für Baumpflanzungen in der Stadt Bernburg (Saale)
Beschlussvorlage 0718/23

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt,

1. die Spenden der Solvay Chemicals GmbH, Köthensche Straße 1-3, 06406 Bernburg (Saale) in Höhe von
1.400,00 €, des Herrn Gerd Klinz, Lindenstraße 17, 06406 Bernburg (Saale) in Höhe von 1.750,00 € und der K +
S Minerals and Agriculture GmbH, Kustrenaer Weg 7, 06406 Bernburg (Saale) in Höhe von 1.050,00 €
anzunehmen,

2. bis zum 31.12.2024 angebotene Spenden mit einer Höhe von je über 1.000,-Euro
für die Pflanzung von Bäumen in der Stadt Bernburg (Saale) anzunehmen,

3. die hier noch nicht bestimmten Zuwendungen sind dem Hauptausschuss in der ersten Sitzung 2025
aufzulisten.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

 Ausübung des Vorkaufsrechtes gemäß § 24 ff BauGB zu den Grundstücken Gemarkung
Bernburg, Flur 57, Flurstück 9/1 und 10
Beschlussvorlage 0712/23

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Bernburg (Saale) übt das Vorkaufsrecht gem. § 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 7 zum Kaufvertrag UVZ
687/2023, Grundstücke Gemarkung Bernburg, Flur 57, Flurst. 9/1 und 10 aus mit dem Ziel der Erweiterung der
Retentionsräume durch den Rückbau vorhandener baulicher Anlagen (Gebäude, Einfriedungen etc),
Entsiegelung befestigter Flächen und entfernen von dichtem den Hochwasserabfluss hemmenden Bewuchs. Mit
der Erweiterung der Retentionsräume soll ein möglichst ungehindertes Durchströmen der Flutmulde gefördert
und so der bebaute Bereich der Talstadt von Hochwasserereignissen verschont werden.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen
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Frau Dr. Ristow und Herr Dittrich berichteten über die Umsetzung der Beschlüsse des
Stadtrates.

Die öffentliche Tagesordnung wurde festgestellt. Es gab keine Ergänzungs- oder
Änderungswünsche.

Pflege von Grünflächen

Herr Ronny Violka, wohnhaft in Bernburg (Saale), Rosinenberg 2, sprach im Namen der
gesamten Anwohner folgendes Problem an:

Auf Grund der Parksituation der Gewerbetreibenden am unteren Rosinenberg könne sehr oft
das Müllfahrzeug den Müll nicht abholen, da die Fahrzeuge so grenzwertig parken, dass das
Müllauto nicht durchfahren könne. Hier müsste das Ordnungsamt die Parksituation besser
kontrollieren, damit gewährleistet werde, dass der Müll ordnungsgemäß durch die Müllabfuhr
entsorgt werden könne. Etliche Telefonate mit dem Ordnungsamt brachten leider nicht das
gewünschte Ergebnis, so Herr Violka. Weiterhin, würden viele Autos widerrechtlich vor dem
Gasthaus Waldau auf der Straße parken, um kurz ihr bestelltes Essen von der Gaststätte
abzuholen. Dieses widerrechtliche Parken erschwere das Fahren für die anderen
Verkehrsteilnehmer, da durch die parkenden Autos die Sicht durch die parkenden Autos
versperrt werde.

Weiterhin wies er auf den fehlenden Grünschnitt der Bäume und Grünflächen am
Rosinenberg durch den Betriebshof hin. Die Grünflächen werden nur sehr selten gemäht. Ein
Baum vor einem Haus eines älteren Ehepaars (über 80 Jahre), so Herr Violka, touchiert die
Fassade des Hauses sehr schlimm. Vor über einem Jahr wurde die Stadtverwaltung gebeten,
den Baum zu verschneiden, da bei starkem Wind schlimme Schäden an dem Haus des älteren
Ehepaars entstehen können. Leider erfolgte kein Baumschnitt.

Ferner informierte Herr Violka über lose Bruchsteine, welche mitten auf dem Weg zum
Weinberg WALADALA liegen würden. Die Bruchsteine müssten beseitigt werden.

e) Bericht der Verwaltung über die Umsetzung der Beschlüsse des Stadtrates der Stadt
Bernburg (Saale):

f) Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung:

Zur öffentlichen Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA
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Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, Herrn Markus Sieland für die Dauer von 6
Jahren in das Amt des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Baalberge mit Wirkung vom
26.10.2023 zu berufen.

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, Herrn Jens Kuch für die Dauer von 6
Jahren in das Amt des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Baalberge mit
Wirkung vom 26.10.2023 zu berufen.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 30
30 Ja-Stimmen

Es wird auf das Beiblatt verwiesen.

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft als neue Mitglieder im Jugendbeirat der Stadt
Bernburg (Saale) folgende Jugendliche:

 Luise- Marie Buchta,

 Lara Aaliyah Wiermann,

 Jule-Maria Spangenberg.

Zudem werden:

 Max Marohn (mit sofortiger Wirkung),

 Alexander Buch (zum 31.12.2023)

 Eric Binnebößel (zum 31.12.2023)

 Stella Herbst (zum 31.12.2023)

2. Berufung der neu gewählten Ortswehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Bernburg (Saale), hier: Ortsfeuerwehr Baalberge
Beschlussvorlage 0715/23

3. Änderung der Besetzung des Jugendbeirates der Stadt Bernburg (Saale)
Beschlussvorlage 0713/23

3.1. Änderung der Besetzung des Jugendbeirates der Stadt Bernburg (Saale) -
BEIBLATT
Beiblatt 0713/23/1



10

als Mitglieder des Jugendbeirats der Stadt Bernburg (Saale) abberufen.

Im Jugendbeirat der Stadt Bernburg (Saale) sind folglich ab 13.10.2023 folgende Personen
vertreten:

Alexander Buch (bis 31.12.2023) Tommy Haft Marie-Christin Sadegor
Eric Binnebößel (bis 31.12.2023) Fabian Golke Alina Golke
Stella Herbst (bis 31.12.2023) Marie Buchta
Lara Aaliyah Wiermann Jule-Maria Spangenberg

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 30
30 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) ermächtigt die Oberbürgermeisterin, bzw. zu Punkt 3
ihren Stellvertreter, in der Gesellschafterversammlung der BFG Folgendes zu beschließen:

1. Der Jahresabschluss 2022 der BFG-Bernburger Freizeit GmbH wird festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag 2022 in Höhe von 2.907.175,81 € wird durch Entnahme aus der
Kapitalrücklage ausgeglichen.

3. Die im Geschäftsjahr 2022 amtierenden Mitglieder des Aufsichtsrats werden für diesen
Zeitraum entlastet.

4. Die im Geschäftsjahr 2022 amtierenden Geschäftsführer werden für diesen Zeitraum ent-
lastet.

5. Der Konzernabschluss 2022 wird mit einem Konzernverlust in Höhe von – 3.010.107,67 €
gebilligt.

6. Die Geschäftsführung der BFG wird angewiesen die von der PwC geprüfte
Trennungsrechnung für das Geschäftsjahr 2022 gemäß § 5 Abs. 2 Betrauungsakt bei der
Stadt bis zum 15.11.2023 vorzulegen.

7. Zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 der BFG-Bernburger Freizeit GmbH wird die
PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (PwC) in Leipzig
bestellt. Ein Prüfungsleiterwechsel ist alle 3 Jahre zu berücksichtigen und zu
dokumentieren.
Bei der Erteilung des Prüfungsauftrages zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 der BFG
hat die BFG die erstellte Trennungsrechnung nach § 5 Abs. 5.3 Betrauungsakt durch die

4. Jahresabschluss 2022 der BFG-Bernburger Freizeit GmbH
Beschlussvorlage 0708/23
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PwC prüfen zu lassen. Das Ergebnis der Prüfung ist der Stadt mit der Übersendung des
geprüften Jahresabschlusses 2023 vorzulegen.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 30
30 Ja-Stimmen

Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. Es gab keine Anfragen oder
Anregungen.

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die geprüfte Jahresrechnung 2018 der Stadt
Bernburg (Saale) und erteilt dem Oberbürgermeister gem. § 120 Abs. 1 KVG LSA die
Entlastung für die Haushaltsführung des Jahres 2018.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 31
31 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt den Vorentwurf des Lärmaktionsplanes für
die Stadt Bernburg (Saale) und übergibt ihn zur Öffentlichkeitsbeteiligung der Träger
öffentlicher Belange und der Bevölkerung zur Stellungnahme.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 31

5. Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Bernburg GmbH
Informationsvorlage IV 0218/23

6. Jahresrechnung 2018 - Jahresrechnung der Stadt Bernburg (Saale) für das Jahr
2018 und Entlastung des Oberbürgermeisters
Beschlussvorlage 0720/23

7. Umsetzung der 4. Stufe der EG-Umgebungslärmrichtlinie, hier: Entwurf eines
Lärmaktionsplans
Beschlussvorlage 0717/23
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31 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Erstellung einer kommunalen
Wärmeplanung. Hierzu ist noch in diesem Jahr ein Antrag zur Förderung über die Richtlinie
zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld (Kommunalrichtlinie) zu
stellen.

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 31
31 Ja-Stimmen

Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.

Es wird auf das Beiblatt verwiesen.

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Beteiligungsrichtlinie der Stadt
Bernburg (Saale) gemäß Anlage 1 mit der in der Begründung aufgeführten Änderung in Punkt
2.1.4 (Seite 6, letzter Absatz).

Abstimmung:
Mitglieder: 40
davon anwesend: 31
31 Ja-Stimmen

8. Grundsatzbeschluss zur kommunalen Wärmeplanung
Beschlussvorlage 0719/23

9. Mitteilung über die Beendigung einer Mitgliedschaft im Behindertenbeirat der
Stadt Bernburg (Saale) und über das Ausscheiden eines Mitgliedes des
Stadtseniorenrates der Stadt Bernburg (Saale)
Informationsvorlage IV 0204/23

10. Beteiligungsrichtlinie der Stadt Bernburg (Saale)
Beschlussvorlage 0702/23

10.1
Beteiligungsrichtlinie der Stadt Bernburg (Saale)
Beiblatt 0702/23/1
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Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.

Zu dieser Informationsvorlage gab es keine Anfragen oder Anregungen.

Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.

Fugen auf dem Boulevard

Frau Pfeiffer monierte, dass die Stellungnahme des Tiefbauamtes bezüglich Ihrer Anfrage zu
den Fugen auf dem Boulevard bereits seit dem 13.04.2023 vorliege und diese dem Stadtrat
erst im Oktober vorgelegt worden sei.

Frau Dr. Ristow antwortete, dass sich die Stellungnahme des Fachamtes auf die Anfrage von
Frau Pfeiffer in der Stadtratssitzung vom 22.02.2023 beziehe. Diese Stellungnahme wurde
durch Herrn Dittrich in der nächsten Sitzung des Stadtrates am 20.04.2023 mündlich
weitergegeben. Da sich an dem Sachverhalt „Fugen“ seit Februar nichts geändert habe, da
dies ein ständiger Prozess sei, habe sich auch an der Stellungnahme des Fachamtes nichts
geändert, so dass die Stellungnahme des Fachamtes vom 13.04.23 so weitergeleitet werden
konnte. Frau Dr. Ristow wies darauf hin, dass durch den Einsatz der Kehrmaschine die Fugen
regelmäßig „ausgekehrt“ werden.

Herr Dittrich ergänzte, dass hier eine Entscheidung getroffen werden müsse. Entweder man
verzichte auf die Kehrmaschine, damit die Fugen nicht beschädigt werden oder es werde nicht
auf die Kehrmaschine verzichtet, wodurch die Fugen ausgehöhlt werden und immer wieder
instandgesetzt werden müssen.

11. Umsetzung der Kündigung des Gesellschaftsvertrags der indigo innovationspark
bernburg gmbh i.L.
Informationsvorlage IV 0221/23

12. Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Verwendung von
Zuwendungen an die Fraktionen der Stadt Bernburg (Saale) im Haushaltsjahr
2022
Informationsvorlage IV 0230/23

13. Entwicklung der Schülerzahlen in den Grundschulen in Trägerschaft der Stadt
Bernburg (Saale) für die Schuljahre 2023/2024 bis 2032/2033
Informationsvorlage IV 0229/23

14. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen
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Herr Klinz stimmte dem zu und wies darauf hin, dass zum wiederholten Male darauf
hingewiesen worden sei, dass bei Natursteinpflaster durch den Einsatz einer Kehrmaschine
immer wieder neu verfugt werden müsse. An dieser Situation werde sich nichts ändern, auch
nicht durch ständiges Nachfragen von Frau Pfeiffer.

Herr Buhmann wies ebenfalls darauf hin, dass bei Natursteinpflaster eine Aushöhlung der
Fugen sich leider nicht vermeiden lasse. Für ältere Menschen oder Menschen mit
Behinderungen sind diese Wege aber hinderlich, so dass Herr Buhmann vorschlage, bei
Sanierung oder Neubau eines Gehweges mehr größere Gehwegplatten zu verlegen.

Frau Pfeiffer beklagte, dass sie für Ihre Anfrage nach dem Schreiben vom Fachamt und ihre
Anfrage zu den Fugen kritisiert werde. Weiterhin ergänzte Frau Pfeiffer, dass die Abnahme
der Fugenarbeiten durch die Verwaltung besser kontrolliert werden müsse.

Sachsen-Anhalt-Tag

Zum Antrag der SPD-Fraktion bezüglich der Prüfung der Möglichkeit einer Bewerbung der
Stadt Bernburg (Saale) für den Sachsen-Anhalt-Tag 2026 fragte Herr Beier nach dem
Bearbeitungsstand des Prüfauftrages.

Frau Dr. Ristow antwortete, dass voraussichtlich zur nächsten Stadtratssitzung die
Prüfergebnis hierzu vorgelegt werden können.

City-Manager

Herr Krone-Braun schlug vor, zur nächsten Stadtratssitzung den neuen City-Manager zur
Vorstellung seiner Aufgaben und seiner Ziele einzuladen.

Frau Dr. Ristow wies darauf hin, dass die Vorstellung des neuen City-Managers besser im
zuständigen Fachausschuss (Planungs- und Umweltausschuss) vorgenommen werden sollte.

Herr Klinz berichtete, dass die FDP-Fraktion den City-Manager zu einer Fraktionssitzung
eingeladen habe. Andere Fraktionen könnten ebenfalls eine Einladung zu ihren
Fraktionssitzungen aussprechen.

Für das Protokoll

Jürgen Weigelt Dr. Silvia Ristow Yvonne Krebs
Vorsitzender des Stadtrates Oberbürgermeisterin Stadtratsbüro


